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P R O T O K O L L   ÜBER DIE ÖFFENTLICHE SITZUNG DES VERWALTUNGS- UND FINANZAUSSCHUSSES AM 11. Mai 2005

Beginn:
19.00 Uhr

Ende:

20.25 Uhr

Anwesend:

Vorsitzender: 

 FORMULARKONTROLLFELD 
Bürgermeister Knodel

Mitglieder:






Stellvertreter:


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Haese-Sandner Ingeborg


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Kleppel Jochen


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Kiesinger Peter




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Gossenberger M.


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Höger Günter




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Rädle Roland


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Künzler Bernd




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Becker Otto


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Ried Norbert
- Urlaub -


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Schmidt Michael


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Bodemer Rolf




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Müller Willibald


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Herrmann Jürgen



 FORMULARKONTROLLFELD 
 Christmann Heike


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Karcher Joachim
ab 19.20 Uhr

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Metz Günter

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Kleiner Hans Gerhard



 FORMULARKONTROLLFELD 
 Höger Otto


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Rupp Hans




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Christmann Heike


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Steigerwald Klaus



 FORMULARKONTROLLFELD 
 Haas Reinhard


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Haller Helmut




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Masino Traudel

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Haas Gerhard




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Wicker Günter

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Rohrer Uwe




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Badewien-Oehler Dorothea
 FORMULARKONTROLLFELD 
 Günther Heike




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Schroth Kathrin

Beratende Mitglieder/Gäste:


 FORMULARKONTROLLFELD 
 OV Kunz Helmut


 FORMULARKONTROLLFELD 
 OV Wicker Günter


 FORMULARKONTROLLFELD 
 OV Rädle Roland
ab 19.15 Uhr


 FORMULARKONTROLLFELD 
 OV Haas Reinhard

Verwaltung:


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Bach





 FORMULARKONTROLLFELD 
 Watteroth


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Knackfuß




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Dr. Rösch

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Stößer





 FORMULARKONTROLLFELD 
 Wildenmann

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Zimmermann 




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Schmidt-Boppert bis 19.45 

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Klebensberger R. bis 19.45 Uhr

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Klebensberger B. bis 19.45

TOP 1

Fragen der Gemeinderäte

GR Höger wies darauf hin, dass in der Remchinger Straße seit vier Wochen absolutes Halteverbot besteht wegen LKW-Verkehr von der Ortsmitte Auerbach. Er schlug vor, die Halteverbotsschilder mit Plastiksäcken zuzuhängen bis der Abtransport des Erdaushubs tatsächlich beginnt.

TOP 2

Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses vom 13.04.2005

Mit einer Enthaltung wurde das Protokoll genehmigt.

TOP 3

Bericht über die Arbeit der Volkshochschule Karlsbad

Der Leiter der VHS, Herr Klebensberger, erstattete Bericht über die Arbeit der VHS Karlsbad im Jahr 2004. Durch eine Erhöhung der Mindestteilnehmerzahl bei Kursen, den Boom bei Angeboten zum Thema Gesundheit und die gestiegene Nachfrage nach Sprachkursen konnte das Netto-Defizit auf 23.227 € begrenzt werden.

Die Stellvertretende Leiterin der VHS, Frau Klebensberger, gab einen Ausblick. Vorgesehen sind Kursangebote in den einzelnen Ortsteilen, ein Ausbau der Kurse im Bereich Gesundheit  und die Fortsetzung der Zertifizierung der VHS. Wunsch der VHS ist, dass die Summe des 2004 verringerten Netto-Defizits mit rund 6.700 € einer Rückläge zugeführt wird, aus der die VHS künftig Beschaffungen finanzieren kann.

Die Fraktionen werteten die Verringerung des Defizits bei einem bleibend attraktiven Angebot positiv.

Auf Nachfrage erläuterte das Zertifizierungsverfahren, das mit einer Stärken-Schwächen-Analyse beginnt, die Verbesserungen dokumentiert und für jeweils drei Jahre gilt.

Eine Kooperation mit Nachbar-Volkshochschulen bei nicht voll belegten Kursen ist schwierig, weil die Kursteilnehmer weitere Anfahrtswege oft nicht akzeptieren.

BM Knodel plädierte dafür, die Arbeit der VHS nicht nur unter dem finanziellen Aspekt zu betrachten, sondern auch die inhaltliche Qualität der Angebote zu würdigen.

Der Ausschuss nahm den Bericht über die Arbeit der VHS zur Kenntnis.

TOP 4

Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf eines Gewerbegrundstückes im Gewerbe-Erweiterungsgebiet "Stöckmädle/Hub/Mergelgrube"

OV Rädle wollte wissen, wie viele Grundstücke die Gemeinde im Gewerbeerweiterungsgebiet noch besitzt. RAL Watteroth teilte mit, dass noch 5 Grundstücke und ein Miteigentumsanteil vergeben werden können.

BM Knodel wies darauf hin, dass die Entwicklung neuer Gewerbegebiete im Blick bleiben muss, während GR Haller strengere Vergabekriterien, insbesondere mit Blick auf die zu erwartenden Arbeitsplätze forderte.

Bei einer Gegenstimme beschloss der Verwaltungs- und Finanzausschuss die Teilung des Grundstücks Flst. Nr. 5793 im Gewerbeereiterungsgebiet Ittersbach und den Verkauf des neugebildeten Grundstücks 5793 mit ca. 1.100 m² zum Preis von 80 €/m² und den üblichen Gemeindekonditionen an die Firma Nees-Schultz GbR, Karlsbad.

TOP 5

Vergabe der Lieferung von Schulbüchern für die Karlsbader Schulen im Schuljahr 2005/2006

Vier Firmen wurden zu Angeboten für die Schulbuchlieferungen für das Schuljahr 2005/2006 aufgefordert. Drei Angebote sind eingegangen. Fa. Burtsche macht Einschränkungen bei der Rücknahme von Fehllieferungen. RAL Watteroth schlug vor, der örtlichen Buchhandlung Lettera den Auftrag zu geben.

GR Steigerwald begrüßte die Berücksichtigung des örtlichen Bieters.

Einstimmig beschloss der Ausschuss, dass die Lieferung der Schulbücher für das Schuljahr 2005/2006 an die Buchhandlung Lettera vergeben wird.

TOP 6

Beratung und Beschlussfassung über den Verzicht auf die Förderung von Jugendbegegnungsstätten durch den Landkreis Karlsruhe

Der Landkreis hat bisher mit einem Aufwand von insgesamt 300 T€ hauptamtliches Personal in Jugendbegegnungsstätten bezuschusst. In Karlsbad wurde der Sonnenkeller mit jährlich 3.450 € gefördert. 2005 soll mit einer Änderung des Angebots auch die Jugendarbeit der Gemeinde im Jugendhaus zur Förderung angemeldet werden, berichtete HAL Bach. Erwartet wird ein jährlicher Zuschuss von 4.900 €.

RAL Watteroth stellte dar, dass Karlsbad über die Kreisumlage an der Refinanzierung des Zuschussvolumens mit ca. 14.100 € beteiligt ist. Nach Karlsbad zurück fließen nur rund 8.400 €. Karlsbad sollte deshalb die Streichung der Landkreis-Förderung für Jugendbegegnungsstätten befürworten und damit zu einer Stabilisierung der Kreisumlage beitragen.

GR G. Höger fragte, ob mit der Öffnung des Jugendhauses an Samstagen zusätzliche Kosten entstehen. HAL Bach entgegnete, dass Öffnungszeiten verlegt werden und damit keine Mehrkosten entstehen.

Es darf nicht passieren, dass Karlsbad auf die Förderung verzichtet und andere Kreisgemeinden weiter die Förderung erhalten, betonte GR Herrmann.

GR G. Haas bezweifelte, dass mit eine Abschaffung der Förderung von Jugendbegegnungsstätten die Kreisumlage tatsächlich reduziert wird. Einen Verzicht auf die Förderung von Jugendarbeit hielt GR Rohrer für ein falsches Signal.

Mit 11 Ja-Stimmen, 4 Gegenstimmen und 1 Enthaltung beschloss der Ausschuss den Verzicht auf die Förderung von Jugendbegegnungsstätten durch den Landkreis Karlsruhe unter dem Vorbehalt, dass dieser Verzicht für alle Kreisgemeinden gilt.

TOP 7

Bekanntgaben

Es erfolgten keine Bekanntgaben.

TOP 8

Fragen der Zuhörer

Zuhörer waren nicht mehr anwesend.

..............................................



..............................................

Knodel, Vorsitzender




Becker, Protokollführer

Urkundspersonen:

.............................................



.............................................

Höger Günter





Herrmann Jürgen

............................................



.............................................

Haas Gerhard





Rohrer Uwe

